
Bujagali Hydropower Project

Die Bujagali Power Station ist ein Wasserkraftwerk über den  
Victoria-Nil zur Erzeugung von Energie am Bujagali-Wasserfall in 
Uganda. Der Bau begann im Jahr 2007 und wurde im Jahr 2012 
beendet. Das Wasserkraftwerk wurde am 8. Oktober 2012 offiziell 
eingeweiht. Die Kapazität des Kraftwerks beträgt 250 Megawatt 
(340.000 PS). Die Station ist eines der stärksten Wasserkraftwerke 
in Uganda.
Bei allen Wasserkraftwerken wird durch eine Stauanlage (auch 
Staumauer oder Talsperre genannt) Wasser im Stauraum auf hohem 
potentiellem Niveau zurückgehalten. Die Bewegungsenergie des 
abfließenden Wassers wird auf eine Wasserturbine oder ein Wasser-
rad übertragen, welches wiederum direkt oder über ein Getriebe 

einen elektrischen Generator antreibt, der die mechanische Energie 
in elektrische Energie umwandelt. Zur Einspeisung in ein Mittel- 
oder Hochspannungsnetz ist vielen Wasserkraftwerken auch ein 
Umspannwerk angegliedert.

Wasserkraft zählt somit zu den erneuerbaren Energieformen, da 
keine CO2-Emission durch den direkten Betrieb (im Vergleich zu 
Wärmekraftwerken, die fossile Brennstoffe verwenden) emittiert 
werden.
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Sarbari II hydropower project by 
DSL Hydrowatt Ltd.

Bei dem Klimaschutzprojekt “Sarbari II Hydro Power Project“  
handelt es sich um ein Laufwasserkraftwerk, das in Kullu, einem 
Distrikt des indischen Bundesstaates Himachal Pradesh (Nordindi-
en) angesiedelt ist.  
Es ist mit dem bereits bestehenden Laufwasserkraftwerk Sarbari I 
in Reihe geschaltet. Dies bedeutet, dass keine weiteren Eingriffe 
in die Umwelt für Staubecken etc. nötig waren. Mit einer Gesamt-
kapazität von 5,4 MW handelt es sich um ein Projekt kleineren 
Maßstabes. Die erzeugte Elektrizität wird in das örtliche Stromnetz 
eingespeist. Dies trägt wesentlich zur Verbesserung der Strom- und 
Wasserversorgung der Bevölkerung bei. 

Das Projekt geht mit einer Reihe weiterer sozialer, ökologischer und 
sozioökonomischen Vorteile einher, deren bedeutsamster jedoch 
die Substitution fossiler Energieträger durch erneuerbare Energie-
träger ist.
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